
GESUNDHEIT IN NÖ    Treffpunkt Gesundheit

Über 100 erfahrene Medizinerinnen und Mediziner des Landes  
informieren kostenlos seit mittlerweile sieben Jahren bei der beliebten 
Vortragsreihe „Treffpunkt Gesundheit“ in den NÖ Klinikstandorten.

Wissen aus erste r Hand

thermenregion
Mödling	 15.09.2014	OA  Univ.-Doz. Dr. Herwig Pokorny: Warum brauchen 
		  Dialysepatienten einen Chirurgen?
	 14.10.2014	OA  Dr. Jörg Frodl: Bandscheibenvorfall Wirbelsäule –  
		  was tun, wenn sie drückt?
Neunkirchen	 15.09.2014	 Prim. Univ.-Prof. DDr. Thomas Klestil: Minimal Invasive 	
		  Verfahren in der operativen Behandlung des Bewegungs-
		  apparates. Was gibt es Neues in der Knochenchirurgie?
Wr. Neustadt	 13.10.2014	 Prim. Univ.-Doz. Dr. Johann Pidlich: Lebererkrankungen

Was gibt es Neues in der Knochenchirurgie?
Unter minimal invasiven Verfahren versteht man jene Operationstechniken, 
die auch als „Knopflochchirurgie“ bezeichnet werden. Ziel ist es dabei, die 
Operationswunde(n) auf ein Minimum zu reduzieren – dadurch ist der 
Blutverlust in der Regel kleiner und die Zeit der Rekonvaleszenz kürzer. 
Welche Vor- und Nachteile bergen diese neuartigen Verfahren? Wann ist 
welche Anwendung besser? 

FOTO



S

:  
fo

t
o

l
ia

14

NÖ mitte
Klosterneuburg	 13.10.2014	 Prim. Univ.-Prof. Dr. Karl Zwiauer: Impfen – pro und contra
Krems	 15.09.2014	OA  Dr. Tobias Steirer: Die schmerzende Hand – von tauben, 	
		  krummen und ungelenken Fingern
	 13.10.2014	 Prim. Dr. Hans Mosser: Brustkrebs-Früherkennungsprogramm: 	
		  Frau zwischen den Fronten!
Lilienfeld	 15.09.2014	OA  Dr. Peter Schwameis: Heb dir keinen Bruch! Bauchwand-	
		  brüche – Leistenbruch bis Nabelbruch
	 13.10.2014	OA  Dr. Tobias Steirer: Die schmerzende Hand – von tauben, 	
		  krummen und ungelenken Fingern
St. Pölten	 15.09.2014	OA  Dr. Klaus-Michael Dümpelfeld-Liebentritt: Die Schilddrüse – 	
		  kleines Organ, große Wirkung
	 13.10.2014	 Mag. Dr. Natascha Tesar-Pelz: Schlaganfall – kognitive 
		  Folgeeinbußen und deren Behandlung
Tulln	 13.10.2014	OA  Dr. Michael Klecka: Was Sie schon immer über die 
		  Behandlung des Diabetes wissen wollten 

Die Schilddrüse ist für die Steuerung zahlreicher 
Körperprozesse und Stoffwechselvorgänge 
zuständig. Etwa jeder dritte Mensch in Österreich 
leidet an einer Schilddrüsenerkrankung. Der 
Vortrag informiert über Beschwerden, Befindlich-
keitsstörungen bis hin zur ungewollter Kinder
losigkeit und Fehlgeburt, modernen Untersu-
chungs- und Behandlungsmethoden usw.

Die Schilddrüse – kleines Organ, große Wirkung

Seit bereits sieben Jahren halten Mediziner der NÖ Klinikstandorte 
Vorträge für Gesundheitsinteressierte. Herz, Diabetes, Wirbelsäule, 
Krebs, Antibiotika – diese und viele andere aktuelle Gesundheitsthemen 
diskutieren Experten vom Fach mit Ihnen – praxisnah und in verständli-
cher Sprache. Im Zentrum stehen Vorbeugen, Früherkennen, Diagnose 
und Therapie von Erkrankungen. Beginn je 18:30 Uhr, kostenlos, keine 
Voranmeldung.  Einfach kommen, zuhören und fragen!



Finden wir noch gesunde Menschen oder sind sie 
nur nicht genug durchuntersucht? Was ist im 
Gegensatz zu gesund krank? Was können wir tun, 
um Gesundheit zu erhalten und Krankheit zu 
verhindern? Haben Gedanken an Krankheit, das 
Ende des Lebens, das Sterben Platz in unserer 
Gesellschaft? Kennen Sie die Begriffe Placebo und 
Nocebo bzw. Anorexie und Orthorexie?

15GESUND & LEBEN IN NIEDERÖSTERREICH       08/14

GESUNDHEIT IN NÖ    Treffpunkt Gesundheit

Weinviertel
Hainburg	 15.09.2014	OA  Dr. Wolfgang Leitner: Wenn die Drüsen wachsen. 
		L  ymphknotenkrebs
	 14.10.2014	 Prim. Dr. Rainer Gross: Ich bin ja nicht richtig krank, aber … 	
		  Chronisch psychosomatische Befindlichkeits-Störungen und ihre 	
		  schwierige Behandlung
Hollabrunn	 15.09.2014	 Prim. Dr. Franz Hoffer: Was kann die Schlüsselloch-Chirurgie? 
		  Ein Überblick über derzeit Mögliches und Zukünftiges
	 13.10.2014	 Prim. Univ.-Prof. Dr. Csilla Neuchrist: Auf die Nase gebracht – 	
		  alles über ihre Funktion und häufige Probleme
Korneuburg	 15.09.2014	OA  Dr. Wolfgang Grill: Bevor es zu spät ist – von der psychischen 	
		  Notsituation zum Suizidgedanken
Mistelbach	 15.09.2014	 Prim. Dr. Thomas Hausner: Bewegungseinschränkungen an der 	
		  Hand und modernste Behandlungsmöglichkeiten
	 13.10.2014	 Prim. Dr. Klaus Dittrich: Zuckerkrankheit, Bluthochdruck und 	
		  Übergewicht – Kann der Chirurg da helfen?
Stockerau	 15.10.2014	 Prim. Dr. Harald Rubey: Blut – ein besonderer Saft

Wissen aus erste r Hand

Hier geht es um Krankheiten, die zum Suizid 
führen können, und vor allem darum, Menschen, 
die in Lebensnot sind, zu erkennen. Suizid ist ein 
Tabuthema, darüber zu reden ist nicht leicht, aber 
man kann sich informieren, es zum Thema 
machen. Und man kann Hilfe anbieten. Diese 
Wege, Institutionen, Umgangsformen versucht  
der Vortrag zu beschreiben.

Bevor es zu spät ist – von 
der psychischen Notsitua-
tion zum Suizidgedanken

Diagnose gesund!?

waldviertel
Allentsteig	 15.10.2014	OA  Dr. Christoph Döller: Ich und mein Lymphödem –  
		  still zu ertragendes Schicksal oder ungeahntes  
		T  herapiepotential
Gmünd	 16.09.2014	O Ä Dr. Gabriele Fenzl: Beingeschwüre – Ursachen und 		
		  Behandlung
	 15.10.2014	 Prim. Univ.-Prof. Dr. Michael Hirschl: Durchblutungs-
		  störungen des Herzens – Vorbeugung, Erkennung, 
		  Behandlung
Horn	 18.09.2014	OA  Dr. Christoph Döller: Ich und mein Lymphödem –  
		  still zu ertragendes Schicksal oder ungeahntes  
		T  herapiepotential
	 16.10.2014	 Prim. Dr. Hans-Martin Vischer: Gesunde Beine sind schön! 		
		  Krampfadern-Diagnostik, Behandlung und Vorbeugung
Waidhofen/Thaya	 15.09.2014	OA  Dr. Stefan Ganser: Das Können der Anästhesie und 		
		I  ntensivmedizin – Fortschritt bei modernen Narkose-		
		  methoden
	 13.10.2014	O Ä Dr. Gabriele Fenzl: Beingeschwüre – Ursachen und 		
		  Behandlung
Zwettl	 16.09.2014	 Prim. Dr. Thomas Neubauer: Moderne Verfahren in der 		
		  Behandlung von Wirbelsäulenverletzungen 
	 14.10.2014	O Ä Dr. Ines Ghlubner: Die vielen Gesichter der Depression – 	
		  Möglichkeiten zur Erkennung und Behandlung

Beingeschwüre sind lästig, die Betroffenen fühlen 
sich oft ausgegrenzt, leiden jahrelang an diesen 
Ulcerationen. Zudem benötigen Beingeschwüre-
Patienten meist eine aufwendige und kosten
intensive Behandlung. Der Vortrag informiert 
über Ursachen, Therapiemöglichkeiten, konser-
vative Behandlungsformen, neueste Verband-
möglichkeiten und chirurgische Eingriffe.

Beingeschwüre

mostviertel
Amstetten	 15.09.2014	OA  Dr. Rudolf Paumann: Diagnose gesund!?
	 20.10.2014	OA  Dr. Johannes Lechner: Schnarchen und Herz-Kreislauf-	
		  Erkrankungen – die tägliche Routine im Schlaflabor
Melk	 13.10.2014	OA  Dr. Heinrich Lenz: Häufige Verletzungen im Freizeit-	
		  sport und deren Behandlung
Waidhofen/Ybbs	 13.10.2014	 Prim. Dr. Doris Raschauer: Was tun gegen altersbedingten 	
		  Muskelverlust?


